
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Theaterzettel. 1796-1939
1896-1897

7.5.1897



Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
«OVO«

Freitag, den 7. Mai 1897.

AbteilungC Maue Ablinnementskllrtch.  51.  Abonnements-Vorstellung. |

Schauspiel in vier Aufzügen von Paul Lindau.
Regie: Herr Dr. Kilian.

Personen:
Erwin Denben, Maler Herr Wassermann.
Stephanie , dessen Tochter Frau Höcker.
Geheimerat Waltershaus , Fabrikbesitzer Herr Mark.
Walter , dessen Sohn Herr Höcker.
Irene Beckers Frau Gerhäuser.
Dr. Kleinburg , Dirigent in Waltershaus ' Fabrik . . . . Herr Herz.
Willy Sommer , Maler Herr Andresen.
Mila , Modell Fräulein Engelhardt.
Lise, Dienstmädchen Frau Schmidt.
Ein Dienstmann Herr Huukler.

^ Die Handlung spielt in der Gegenwart; der erste und letzte Akt spielen in Berlin, die beiden anderen am Wannsee.

Nach dem ersten und dritten Akte finden jeweils Pausen statt.

Anfang:  halb sieben  Uhr. Ende: gegen neun Uhr.
Kasse -Eröffnung : G Uhr.

Krank:  Herr Lange , Herr Rosenberg.
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Kleine Preise:
Sperrsitze. .

Parterre-Logen

2. Rang Seite

3. Rang Mitte

3. Rang Seite

I. Abt. 3 Jh. — 3jl.
II. „ 2 Jh.  50 $ 5
I. ff 31—

II. „ 2 Jh.  50 H-!
I. * 2 Jh.  50 V

II. „ 2 Jh. — A
I. ff 2 Jh. - ty.

II. U 1 Jh.  50 A
I. II 1 Jh.  20 %

II. II 1 Jk — SK

4. Rang Mitte

4. Rang Seite

I. Abt. 1 Jh. —
II. » -Jh . 70 9%
I. -- Jh.  60  g >/.

II. ii - Jh.  50  d/li
2. Rang Stehplatz. . 1 Jh.  50 ^
3. Rang Seite Stehplatz-  Jh.  50&1/.
4. Rang Mitte Stehplatz- JL  40 HS
4. Rang Seite Stehplatz- Jh.  30 91/.

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  allgemeine Verkauf der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung von
11—1 Uhr Mittags und an der Abendkasse statt-

Vormerkungen  zu den Vorstellungen im Hoftheater(soweit nicht  Vorverkauf  stattfindet)
nimmt das Vormerkbüreau jeweils von 8—12 Uhr Vormittags und von 3—5 Uhr Nachmittags
bis längstens 12 Uhr Mittags des der betreffenden Vorstellung vorhergehenden Tages — und zwar
nur  an  Werktagen  entgegen. Bei schriftlicher Bestellung ist der Betrag für die gewünschten Karten
und die Vormerkgebühr(35 A für jede Karte) sowie das Porto für Antwort oder Zusendung der
Karten an das Vormerkbüreau einzusenden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verka uften Eintritts-
karten  werden an der Abendkasse  mcht mehr zurückgenommen.

Die Besucher des Hostheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-
meiden, genöthigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.
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Samstag , den8. Mai. Abteilung  B (Gelbe Abonnementskarten). 51. Abonnements-Vorstellung.
Der Prophet.  Große Oper mit Ballet in fünf Akten, nach dem Französischen des Eugen Scribe,

deutsch bearbeitet von ?. Rellstab Musik von Giacomo Meperbeer.

Druck der Ehr. Fr. Müller 'scheu Hofbuchdruckeret. Nachdruck verboten.
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